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Dieses Buch gehört: ............................................................................. 

Ich bin in der Klasse: ............................................................................ 

Ich gehe in die Grundschule: …………………………………………….. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Und ich habe mir wieder tolle Aufgaben für dich ausgedacht. In jedem Kapitel gibt es was zu erledigen.  
Ich wünsche dir viel Spaß! 

 
 

 
Ich habe viel über die Herforder Stadtge-
schichte geforscht und gelernt. Du musst 
wissen, dass ich sehr neugierig bin.  

 
 

 

 
Ich freue mich sehr, dass wir beide aus 
diesem Buch viel Neues über Herford  

erfahren werden.  
Aus dem ersten Buch haben wir gelernt, 

wie es früher, im Mittelalter, in Herford war. 
Nun erfährst du auch viele Sachen über 

Herford aus der heutigen Zeit.  

Hallo, ich bin Heribert, der kleine Turmfalke vom 
Münster. Kennst du mich noch aus dem ersten 
Buch zur Herforder Stadtgeschichte? Wenn 
nicht, dann stelle ich mich noch einmal vor. Ich 
bin ein Turmfalke und lebe hoch oben im Turm 
des Herforder Münsters. Das ist die große Kir-
che am Rathausplatz, mitten in Herford. 
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Hallo, da bin ich wieder!  
Der beste Geschichten - Erzähler aller 
Zeiten!  Der schlaueste Turmfalke der 
Stadt Herford! Zeitreisen und Abenteuer 
inbegriffen. Komm mit auf Spurensuche 
der Geschichte unserer Stadt. 
 

                                               
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 

 
 
Zwischen Teutoburger Wald und  Wiehenge-
birge liegt am Zusammenfluss von Werre und 
Aa eine der ältesten Städte Westfalens: 
Herford. 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bereits in der Steinzeit siedelten hier Menschen. Hier waren sie sicher vor großen Überschwem-
mungen, außerdem konnten sie gut die natürlichen Flussübergänge  (= Furten) nutzen.  
 
Später nutzten auch Händler, die von Handelsplatz zu Handelsplatz zogen, diese Flussübergänge.  
 
Die Ansiedlung am Zusammenfluss der beiden Flüsse wurde immer größer, sie bekam später den 
Namen Herford (Herivurth = Heeresfurt). Sie lag vorteilhaft im Schnittpunkt alter Heer- und Han-
delsstraßen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Ja, ja, das wissen wir ja schon alles!  

Doch das mit den Steinzeitmenschen ist 
ja ne’ tolle Sache!                                

Das ist ja schon  5000 bis 7000 Jahre 
her. Ob es damals schon Falken gab? 
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Heribert erzählt: 
Eigentlich kenne ich die beiden Flüsse Herfords nur aus der Innenstadt.  
Ich fliege oft an die Brücke Hansastraße.  
Die Aa fließt  hier in die Werre – hier „küssen“ sich Aa und Werre. 
 
 
 

                        
 
 
 
 
 
Bei schönem Wetter höre ich oft  Kanufahrer, Radfahrer und Wanderer. Sie berichten von ihren 
schönen Touren entlang der Flüsse.        
  
Da bin ich neugierig geworden und habe mich auf einen Entdeckungsflug begeben. Zuerst wollte 
ich wissen wie es entlang der Aa aussieht. 

Aa   - ein witziger Name, der soll angeblich schon sehr, sehr, sehr alt sein und Wasser oder 

Fluss bedeuten.  Klingt doch logisch. 
 
Ich bin also  an der Hansastraße gestartet und über die Aa in Richtung  Süden  geflogen. Toll, was 
man da alles so sieht! Wiesen, Felder, Steilufer, Kühe, Pferde, die Straßen und sogar die Auto-
bahn. 
 
Nach einiger Zeit habe ich ja schon fast die Stadt Bielefeld erreicht.  
 
Und stellt euch vor, da teilt sich doch die Aa!  Wohin soll ich denn jetzt fliegen? Rechts herum – 
links herum?  
               
 
 
 
 
 

Werre 
 

Aa 
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Schaut,                         

bis hierhin bin ich 
geflogen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                                                    
                  
 
 
 
 
              
                
 

 

Ach, ich muss ja auch noch ganz zurück fliegen! Die Strecke war lang genug – ungefähr 10 

Kilometer. Ich fliege wieder zurück.  

                                                              

Von oben kann ich den Fluss Aa gut überblicken: Die Aa fließt zuerst durch den Bielefelder 

Stadtteil Brake und erreicht dann Herford. Hier ist sie eine Grenze zwischen den Stadtteilen 

Elverdissen, Stedefreund und Diebrock.                                      

Dann trennt sie die Altstädter Feldmark von der Radewiger Feldmark.                                               

In der Innenstadt ist die Aa die Grenze zwischen der  Herforder Altstadt und der Radewig.                                                                                                                                    

Und schon bin ich wieder an meinem Startplatz, an der Hansabrücke. 

http://de.wikipedia.org/wiki/Brake_%28Bielefeld%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Herford
http://de.wikipedia.org/wiki/Elverdissen
http://de.wikipedia.org/wiki/Stedefreund
http://de.wikipedia.org/wiki/Diebrock
http://de.wikipedia.org/wiki/Altst%C3%A4dter_Feldmark
http://de.wikipedia.org/wiki/Radewiger_Feldmark
http://de.wikipedia.org/wiki/Altstadt_%28Herford%29
http://de.wikipedia.org/wiki/Radewig
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Plan von Herford mit den Stadtteilen. 
 

    Aufgaben: 

 
 

1. Mache einen roten Punkt an ungefähr die Stelle im Plan, wo du wohnst.  

Falls du dir nicht sicher bist, kannst du dir ja helfen lassen. 

2. Weißt du auch, wo deine Schule liegt?  Male sie mit blauer Farbe ein. 

3. Durch welche Stadtteile Herfords fließt die Aa? 

…………………………………..; …………………………………………….. 

……………………………………. 

4. Wie heißen die Stadtteile in der Innenstadt? (Schau auf die Karte auf Seite 6) 

……………………………+…………………………….+………………………….        

5. Zeichne sie in den Plan ein! 

6. Heribert ist an der Aa in Richtung Bielefeld geflogen. Dort entsteht die Aa aus zwei 

Flüssen. Wie heißen diese? Schau nach auf der Karte auf Seite 4. 

…………………………………..   und ………………………………………. 

 


